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hinz echne enenkatholifchen an tichen ifch
MMeN. Als befonders 10 oll 10ne ei FEi ande Fr G:

1Dir den Auffatg DOr. med, Albrech Bur: C1DIEe vIiele tatfä Ddurch
auftfe un Erziehung der ODerar über Oie biologilche Volkskraft er

Ddeutichen unÖ Ddietichen niederdeutichen) ernKonfelfion zugeführt mwerden. Das hat
Stämme un Volksgruppen hervor. Zum aber mit der biologifchen Volkskraft
eriten Male irO0 hier ein biologifcher Quer: nl Ü tun.

Als ehr 1DPertDO ift DONn Oem übrigenfIchnitt Durch 0as gefamte europäifche
VolksDeutichtum geboten. Dadurch, Daß Inhalt QOPs$ anrbuchs noch der Auffag DO  =

alle Zahlen auf O9s Jahr 1933, Oas Jahr Dr. Richar> Mai Germanen römifchen
Urchriftentum. Eingang volksDeut=der lesten Volkszählung eu  en Reich,

hervorzuheben.umgerechnet find, ift ihre Vergleichbarkeit Ichen Kirchengeifchichte«,
für Oen gefamtdeutichen Lebensraum Dies Seinen Abichluß findet Dder ahrg 1936/37
e1fis un enfeits er Reichsgrenzen icher:  z  = mwie Oer vorigjährige einer flehr in
geftellt. Nur IDer mit en ftatiftifichen Quel gehenden me als Druckfeiten
lenmwerken un er fonftigen einfchlägigen faffenden) Bibliographie unÖ Bücher:  =  z
Literatur einigermaßen Dertrau ift, kann beiprechungen. H. A. Krofe
rmeflen, mieviel Mühe unÖ Arbeit S S O half Amerika. Die Auslandshilfe
forderte, die Zahlen qus en verfchiede= der ereinigten Staaten 1812-1930. Von
nen Jahren P7'  enenen und nach verichie=
Denen ethoden bearbeiteten amtlichen Dr. HermannF, (328 S Stettin

1936, Okumen  er Verlag. Geb 5,60
Quellenmerken zulammenzuftellen unÖ© DRer:

In außerft mwertvollen StuDie legtgile Zu machen. Noch ichwieriger IDar
Dort, 100 Die amtliche verfagt, Dr. zunächft Qiereligiös=mweltanichau=

iche Grundlage Dder amerikanifchen $=Durch Zuhilfenahme DON Veröffentlichungen bereitichaft, ausgehen© DON er Proklama=einzelner Gemeinden, ezirke OoDer kirch
er er! fchaffen. fion eorge Walhinstons DO 1. Januar

1795, Oar. Er gibt Dann erDer erfaller hat fich er Durch feine
über mehr als ein JahrhunDert amerika=mühevolle Arbeit ein großes ervoıen

Oas GefamtDeutichtum ermorben. Auf Oie nifcher Hilfstätigkeit, Die inrer umfaffen:
en geradezu eine Der Welt

Ergebniffe einzelnen Können IDIr
notitände Varitelit, Naturgemäß nımm auch

Rahmen dieler Beiprechung nicht eingehen. en breiten aum Oie für Deutich:  s  =Bemerkensmwert ift aber 0as Gefamtergeb= Die Zu
nıs, Daß yunter Den Spigenbezirken mit an Dder Nachkriegszeit ein.

fammen(ftellung echr reichhaltig, 1i0enn
en höchften Geburtenzahlen übermies

fie auch nicht e$ erfaffen konnte. ies
genD evangelifche und vreiformierte unÖ
übermiegend katholiiche Bezirke« fich be gilt auch für Oennı über die atho
finden. lifche Hilfstätigkeit. Das Buch befonders

mDertvO Durch feinen ethifchen Gehalt un®
Nicht richtig fcheint uns Dder Der:

Ddienftvollen rbeit DO  — Dr. Burkardt Qie Qie Darlegung praktifchen Beifpiels,
Art er Anrechnung er aus konfeffionel= 1DIE ott auch der err Dder ationen lein

foll. ©: Noppel Slenenhervorgegangenen Kinder auf
Ddie beteiligten Konfelfionen. Der Verfaffer
mill Doch Die biologifche Volkskraft Rom  ucher
feftftellen, nicht Die größere OoDer geringere Rom. Wanderungen Ddurch Die wIg

Anziehungskraft der Konfeflfionen. Biolo= un ihre mgebung. Von Julius
gifch en aber Oem Nachmuchs qUS$ Haarhaus. g0 (464 mit 394 Abb

. Plan.) 307 neubearb. Aufl. Leipgemifchten Ehen Qie beiden Ehepartner
genau Oie Hälfte beigetragen. arum muß ZIg 1930, Seemann. Geb 0,50
Man, IiDenn man Öie biologifche epro 9, Die Kirchen ROomSs. Von Fr. X. Zim=
Dduktionskraft Dder Konfelfionen unÖ0 ihren mermann. g0 (343 mit 9089 Abb.)
nteil n er natürlichen Vermehrung OPsS München 1935, R. Piper & Co. Geb.,
eu  en Volkes feftitellen mwüill, den qU$ 3.Der unbekannte Vatikan. Von
rein katholifchen OOer rein evangelifchen Silvio egro, Aus dem Italienifchen
Ehen hervorgegangenen un Oen DON 20i übertragen DON Dr. athar g0
gen Frauen Ddieler Konfelfionen geborenen (373 mit 35 bb.) München 1537,

Puftet. Geb .50Kindern je Prozent er Kinder qUS$



ki ift
p. 89 1 »S = eg  Ka De« a<  ur Qa eme:

eint 37 bb eplan te m Majus mißverftä (Abb
urs L, 37, Herder, Kart, A Allerdings ıvervden ele hle‚\in_eny le

1, Nur —_ räg den Namen die heiten im erläuterndenext praktifch rich
»Emwmige«, Rom. Noch nıehat eine Stätte tig geftellt. ler ift bei Dden Bemerkungen

Zu Gefü Qurch eın erlehen Dereluiten:19 viel Weltgefchichte erlebt unÖ ge  a  en
Wer Durch Qie Straßen OMS$ mwandert, general Lainezar9ına genannt,. Doch ver.

mögen 1eije kleinen inge er Gefamt:  =  =findet noch Veutlich Spuren un ZAeUugenN. mwirkung Qes Buches nicht chaden,Die moDerne WeltitadDt hat 0as Alte nicht
eritört, ijondern vielfach mift großem Ge: 3, Einen no ENSEreN Ausfichnitt ausRom behandelt Oas Buch DON Silvio Negro.chick un bere  tigtemStolz auch heu
gen Stadthbild zwingen Zur Geltung e= Er mill die Welt 1373Vatikans erichließen.
Ta F unmöÖöglich, einigen agen Nicht die bekannten Dinge noch einmal

agen, iit feine bficht, onNDdern DasDie »Sehenswürdigkeiten« Z befuchen, 1DIE
für manche Großftadt unferes un0 auch eRannfte, verborgene, inan möchte fagen

»intime« en mill er ZeIgenN. Un Qaanderer Kontinente genügen MAsS,. Rom
verlangeit un Muße:, Mit großem Nut: gelingt ihm ın iner fehr anfprechende
zen DIrü jeder Rompilger lich ortskun= eife, Die großen eitalten Der legten

Päpfte aßt er Hhrem Ültag ichtbariger Führung überlaffen, Qie für ihn Oie
notmendDige Ausmahl trifft un© eine Fra= werden. Migr. Ratti un® Pius XE; Bene
SCn beantmorten mweiß. Das RomzBuch Oikt 000er Qie Pünktlichkeit, Der ecciS  -  ap

feinem Garten, 0as fin0 f einige IThe=DOnN Julius agarnaus iit ein lolcher Füh
vrEer. Es ift feiner uen Auflage Qem men, Qie andeuten, mwWorauf esSrokommt. _ er kleinen und amülantenan der Oorfchung angepa un® hat

Gefifchichten erfahren IDr auch viel überDankensmerter Weile eg vermieden, 1IDAaAS$
konfelfioneller Hinficht verleBGen könnte. allerleı Einrichtungen Vatikanifitaat un®

ihre EsS ift die Rede DO Peters:Man ern ın Dielen »Wanderungen« mwmirk=
lich Oas Rom Bennen, 0as heidnifche plaß felber un leinem Oom, vDOon cChmei

zergardiften und der Nobelgarde , DONiDIEe 0as chriiftliche So el  n  e: fich mit
päpftlichen Mulfeen un® dem Sommerfigfeiner guter unÖ treffender Bilder

vorzüglich Zur Vorbereitung un© Durch: Caftel Gandolfo, Kurz, DON allem, 1I0DAS
uUuns DO Vatikan und feinem Leben infter.führung iner. OmMfanrt, aber ebenfo auch

einer befinnlichen Nachlefe Oes Ge: effiert, eiß der Verfaffer erzählen. Und
chauten. gelingt ih wirklich, uns mit Dieler

9, immermanns Buch gibt ım egen  =  = Welt Dertrau machen; aber 10, Daß auch
fa6 Zu vorigenur Ausichnitt aus Kleinen Qas ErhLgbene ‚göttlicher Sen.
Ddem Reichtum, en Rom bietet, Die Kir: Oung euchtet.
chen der Emigen in Wort und BilO 4, Das aufifchlußrei üchlein DO  s Hein

rich charp ilt eineare un© verftändlicheFs iit nicht einfach eine archäologifch=
Runfthiftorifche Zulammenftellung. iel  =  = Einführung in Oas Regierungsfyftem Der

Kirche Gar mancher hat ichon alieriemehr führen Qie Bilder zugleich quch
Oas kirchlicheLeben Roms R1 er den hört vDoOnN vÖömilchen Kongregationen, Kon=
Baumerken felber lehen IDIr Die intereflan= {iftorien, Breven, Bullen ulD.,, IDAS Qas
teiten Gemälde unÖ Plaftiken er betreffen:  = aber eigentlich bedeutet, un0 1Dve Rolle
Den Kirchen. So iit Qer GeflamteinDdruck er kirchlichen Vermaltung {pielt,
vecht lebenDig, Der einführenDde Text ift Dürfte nicht genügenO bekannt fein.. Die
thematilfch aufgegliedert. uberodem hat Art er Darftellung ilt angenehm un be=
jedes Bild noch befondern eile SnNUus fich ichtmit erKlarftellung Oes
leine eigene Beichreibung un© Erläuterung. eutigen ZuftanDdes, ondern mwDeiß auch

allerhand DO der Geilchichte her veritänQ.Zumweilen i{t die Bildbeichriftung nich: anz
korrekt. Das Innere DON arıa aggiore lich machen. Jedenfalls ra die Schrift
ilt welentlichen aus Qem 4, JahrhunDert Oazu bei, die Achtung auch DOT er menich:  =  =
un nicht aus Ddem ünften. Die appella ichen eite er kirchlichen Vermaltung
Greca aus er Priscillakatakombe Rannn un Regierung vertiefen.

Kirichbaum ANan nicht einfachhin iıne Katakomben
tiımmen der Zeit 133


